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Insertionspreise :

Die viergespaltene Petit eile
40 Rp. - Wiederholungen billiger

la ligne — 40 Cent.

r\ Buch- und Akzidenzdruckerei f) Abonnements:
U Bulach-Zürich O Schweiz" Suisse: 1 Jahr Fr. 12.-
Q A Ausland - Etranger
Q Telefonruf: Bulach Nr. !4 \J 1 Jahr Un an - fcs. 15.- D„_oooooooooooooouooooooooooooooooooooooooooooBoooooooooooooo

Buch- und Akzidenzdruckerei p.
Bulach-Zürich U

Telefonruf: Bulach Nr. 14 A

U)ie der Ktnobefi^er
rationell tnferteri.
ooo

dd. Sab die 9teflante oerbanden fein in üb, vucif? nie*
«taub beffer, als der .Siittobefihcr. etc fa tut viel öklb f'o=

ften und men iß oder itidjtd nützen — meint fic unrationell
ift — oder «'der befd)eibeit feilt, nid)t oiel fofteu, ben nod)
aber febr eittträßlidj lotrfeit —- menu fie smccfeittfprecbeub,
überdacht, rationell ifi.

Sijafe fvrafle foil te fiel) 3itr ^rüfttttß jeder St i 11 ob e fitter
einmal cruftljaft oorlcgeit; er mird dad obue weitere* tint,
memt er fid) der SBcforßuttß- feiner eigenen 9tef laute ciin
mal felbcr niutimmt. G* märe nun freitid) irrig, 31t glam
ben, e* gebe bifer eine einheitliche Schablone, die für alle
^läbe und alle betriebe 3um 3i°le führte. Sie 9teflante
ift iitdioidnell 31t betrad)tcu und and) fo burdenfiibreu.
SBad dem eilten recht ift, gilt nicht aitd> olpte weitere* für
den-ander«. Sa* tut aud> itidjtd 3m* «arf>c, menu man fid)

nur bemnbt ift, wa* man mit der 9teflante mill.
Sie 9lef laute fpii:lt im söudget bed Miitobefiberd eine

ßa«3 grobe 9lolte, eine 31t grobe, aid daft darüber mit
mengen, allgemeinen Abrufen darüber hinweggegangen
merden tonnte. SBir mollen und darum beute nur auf
eine «pesied oerfteifen, auf da* ^nfcricren der Mittobe-
fi^er in der treffe.

SBor und ließt eine Arbeit Sflbert Salterd über „Sollt
Käufer —- fd)led)te fetten'' im „Stiimnatograpb". ®r fommt

darin atwb'aitf die oon und vorgeworfene $ta$e su [pre*
eben, menu er faßt:

„3 uferate in der gofabpreffe laffe id; au drei Saßen
erfdjeiueu, und jmar Sounerdtag, sur Slufüttdiguttg, dab
Greitag du neuer Spielplan cinfetjt, {yreitag, dab beute
Bum erfteumat die neuen Schlager und Sericbte 00ut
.siriegyfehaupiat? gcfpielt merden und in der 3ottittagduum=
nter, da befattittlidj gerade au diefem Sage der Serßttü=
ßuiißöaitgcißcntciX einer genaueren Surd)fid)t uittersogen
mird. Säe O^ferat ift fleiit und but eine d)arafteriftifd>c,
ftety ßlüdje Umrahmung, die id) it ad> einer 3eid)u«itß fli=
fd)ieren lieb- Ser oeränderte Scrt mird wöd)eittiid) neu in
die ßteid>e Itntrabutuiiß eutßefctjt. Surd) die ftet» ßleid>e
Ulitoftattung, die trophein auffallend' ift, treffe id) einerfeity
die neugierig Suchenden, denen die tllngetge dnrd) il)re
3tnfinad)UU)ß auffällt, ander feit* meine fiändißeit 3efud)er,
die fid) über day neue Programm informieren modelt und
beim erften 3lid miffeit, dab die $«3cige oout kiito fj aity=
fleht. Güte redaftionede 3Upi'ed)Uitg oon einigen feilen
in jeder &>od)e hübe id) bei meinem 3af)re* i 11 f e r tkm*ab=
fd>litb ßleid) ait*gcmnd)t. Samit die I3efpmhuitg nach
ÄUtttfd) auffällt, habe id) der 9iedaftioit der 3eihutg drei
^reffetarten 3111- üUerfüguitg ßeftedt. 3ebe 11 Son iter j?taß
feitde id) it od) eilte befonderc Giiiladuitflofarte au die 3ei=
tuitfl, mit der 3itte, die morßifle ^rentiere 31t befid>tißit,
ititd iiberßebe dem mir betanuten 9tedafteur ftetd dad fer=
tiße ddaituffript der 5-)efprctf)itufl. i'ldcrdittßy ittd)t eine
ktlütnetcrbefd)reibuitfl,, foitdern eilte turac, ,001t mir ge*
fdjriebeuc 9iotift 0011 ea. 8—10 Srud"3ctfcit, die oft noch
durch die eigene Wuffafftntg ded 3ic5citfeitlcit oeroodftän»
dißt und ocrläugert mind.
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